
Gegenstand und Ziele des Projektes

Die Kinder lernen
von den Wiesenhelden

im Buch/ bei Lesungen  und in den Theaterstücken

Lernen:

1.) auf spielerische Art und Weise die riesige Artenvielfalt direkt unter unseren Füßen 
kennen (wie verschieden diese kleinen Tierchen sind und woran man sie erkennen / unterscheiden
kann, sowie welche Tierchen vom Aussterben bedroht sind und dass eine Mücke nicht nur eine 
Stechmücken sein kann, sondern auch eine Tanzmücke oder eine Eintagsfliege.)

2.) auf wichtige Signale der Natur zu achten (Was ein Outfit eines Tierchens so alles „erzählt“ –
Mimikry. Der Erfindungsreichtum, sich zu schützen und einen Partner zu finden)

3.) die Fantasie neu zu entdecken; die eigene Neugierde an der Natur und entsprechenden 
Emotionen zu wecken und zu verstehen. (Warum, wieso, weshalb…)

In gewisser Weise sind diese kleinen Natur-Helfer uns Menschen recht ähnlich. 
Vor allem, wenn man ihre Arbeit mit den Jobs von uns Menschen vergleicht.

Auf diesem Weg  kann das Zusammengehörigkeitsgefühl auch zwischen den
Kindern / uns Menschen gesteigert werden,
was zu einem besseren Miteinander führt.

Und:

Die Artenvielfalt kann dabei mithelfen, neue Ideen zu finden.
Zum Beispiel  im technischen Bereich wie dem Flugzeugbau,

in der Medizin oder der Stoffverarbeitung.

Zudem animiert die Geschwindigkeit so manch eines Wiesenhelden
den Bewegungsdrang in den Kindern (die richtige Fortbewegungs-Methode hat viele Vorteile.

Vor allem, wenn man die Talente des eigenen Körpers kennt.)


